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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

DJK Niedernberg : SV Ramsthal 1921 
Samstag, 17.09.2022, 19:00 Uhr

Schnabel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg der DJK Niedernberg im
Spiel der Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) gegen den SV Ramsthal 1921 fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der
SV Ramsthal 1921 mit einem Ersatzpieler antrat.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nur einen Satz verloren Niederalt / Schnabel bei ihrem Sieg
in vier Sätzen gegen Ullrich / Fella und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Zang /
Klimczak machten mit Neder / Kleinböhl beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel
sicher. Diel / Hoffmann hatten ihre Gegner Gehling / Herterich beim deutlichen Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Nach einem Erfolg für Robert Zang sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Führung gegen Jürgen Neder letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Michael Niederalt in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten
Spiel gegen Alexander Ullrich. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gelang es Erich Schnabel den Gastspieler
Julian Gehling in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein
hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Michal Klimczak beim 12:10, 11:6, 4:11, 11:13, 11:4 gegen
Manuel Kleinböhl zu verrichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Diel seinem Gegner
Peter Fella beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft
bei. Mit 3:1 hatte Jürgen Hoffmann im Einzel gegen Karl-Heinz Herterich die Nase vorn. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Beim Erfolg von Robert Zang gegen Alexander Ullrich
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Michael Niederalt bekam daraufhin seinen gleichstarken Gegner
Jürgen Neder beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz endeten. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Erich Schnabel die Partie
gegen Manuel Kleinböhl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK Niedernberg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Hörstein II am 01.10.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SV Ramsthal 1921 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 15.10.2022
gegen die DJK Niedersteinbach erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 DJK Niedernberg

Doppel: Niederalt / Schnabel 1:0, Zang / Klimczak 1:0, Diel / Hoffmann 1:0 
Einzel: R. Zang 1:1, M. Niederalt 0:2, E. Schnabel 2:0, M. Klimczak 1:0, R. Diel 1:0, J. Hoffmann 1:0 

 SV Ramsthal 1921
Doppel: Neder / Kleinböhl 0:1, Ullrich / Fella 0:1, Gehling / Herterich 0:1 
Einzel: A. Ullrich 1:1, J. Neder 2:0, M. Kleinböhl 0:2, J. Gehling 0:1, K. Herterich 0:1, P. Fella 0:1
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